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REGION (PR). Die Fachabtei-
lung 19D Abfall- und Stoffflusswirt-
schaft des Landes Steiermark und 
die Weinbauabteilung der Landwirt-
schaftskammer Steiermark führen 
gemeinsam mit steirischen Wein-
baubetrieben, der SPAR Wa-
renhandels AG und vor allem 
mit den Kunden eine Aktion 
zur Steigerung des Anteils 
der zur Wiederbefüllung ge-
langenden Steiermarkfla-
schen durch.

Die Steiermark Weinfla-
sche ist einzigartig und un-
terstreicht die Identität des 
steirischen Weines. Mit der 
Wiederverwendung der Fla-
sche zeigen sich vor allem 
die Wertschätzung gegenü-
ber unserer Umwelt und den 
vorhandenen Ressourcen. In 
der Steiermark werden jedes 
Jahr bis zu 5 Millionen Stei-
ermarkflaschen mit hoch-
wertigem Qualitätswein ver-
kauft. Das wären 2.500 Tonnen Alt-
glas. Rund 35 Prozent (1,75 Millionen 
Flaschen) werden bereits jetzt nach 
Gebrauch gereinigt und der Wieder-
befüllung zugeführt. Für die Reini-
gung in den modernsten Spülanla-
gen werden pro Flasche nur rund 
0,09 kWh benötigt, für die Produk-

tion einer neuen Flasche verbraucht 
man im Vergleich dazu rund 1,1 kWh 
an Energie. Die Initiatoren haben 
sich zum Ziel gesetzt, die Wiederbe-
füllung auf 50 Prozent zu steigern 
und damit die jährlichen CO2 Bela-

stungen um die Emissionen aus der 
Verbrennung von 80.000 Liter Heiz-
öl zu reduzieren. Mit einer 5-fachen 
Wiederbefüllung jeder Steiermark-
flasche könnte man 10.000 Tonnen 
Abfall vermeiden.

Zur Wiederbefüllung der Steier-
markflasche werden die unbeschä-

digten und nur mit Weinresten ver-
unreinigten Steiermarkflaschen in-
klusive der Schraubverschlüsse, 
wenn vorhanden, bei den beteiligten 
Weinbaubetrieben, bei ausgewählten 
Märkten der Firma SPAR und beim 

Genussregal Vinofaktur in 
Vogau abgegeben. Für die zu-
rückgegebenen Flaschen be-
kommt der Konsument bei 
den beteiligten Weinbaube-
trieben eine 10 Cent- Gut-
schrift für einen Einkauf, 
bei bestimmten Märkten der 
SPAR Warenhandels AG und 
beim Genussregal Vinofak-
tur in Vogau 5 Prozent Rabatt 
beim Kauf von steirischem 
Wein in der Steiermarkfla-
sche.

Das Projekt wird von der 
Altstoff Recycling Austria AG 
(ARA) im Rahmen der Förde-
rungsinitiative Abfallvermei-
dung 2010 und dem Fond für 
Abfallvermeidung der Austria 

Glas Recycling GmbH (AGR) geför-
dert und ist auch ein Projekt im Rah-
men der europäischen Woche zur 
Abfallvermeidung!

„Den Steirischen Wein aus der 
Steiermarkflasche kaufen, genießen 
und zurückbringen. Einfach. Wert-
voll. Nachhaltig.“, lautet die Devise.

Steirischer Wein setzt auf die 
Wiederverwertung der  Flasche

BLICK INS ECHO-LAND

Liegen Ihre 
teuren Geräte 
ungenutzt in 
einer Lade? 
Das muss 
nicht sein! 
Moderne Hör-
geräte lassen 
sich in viel-
fältiger Weise 
e i n s t e l l e n . 
Nicht nur die 
L a u t s t ä r k e , 
sondern auch viele andere Para-
meter wie Störlärmunterdrückung 
oder das lästige Pfeifen können 
optimal für Sie angepasst werden. 
Dazu braucht es etwas Zeit, die 
ich mir sehr gerne für Sie nehme. 
Kommen Sie in meinem Geschäft 
vorbei oder vereinbaren Sie telefo-
nisch einen Termin. Ich werde Sie 
beraten und gemeinsam werden 
wir die beste Einstellung für Ihr 
Hörsystem finden.
Falls Sie sich für neue Hörgeräte 
interessieren, kann ich Ihnen aus 
einer großen Palette von mo-
dernsten Hörsystemen die für Sie 
geeignetste Lösung anbieten. Das 
muss nicht immer teuer sein.
Gute Hörsysteme gibt es schon 
um eine sehr geringen Eigenlei-
stung, ja sogar aufzahlungsfreie 
Geräte können in vielen Fällen Ih-
ren Ansprüchen entsprechen.
Nach einem Besuch bei einem 
HNO-Arzt werde ich als Hörgerä-
teakustiker-Meister und Lieferant 
aller Krankenkassen für Sie Hör-
geräte anpassen, die Sie natürlich 
vier Wochen probetragen können.
Auch wenn Sie einmal neue Tech-
nologien im Hörgerätebereich 
ausprobieren wollen, ohne sie 
gleich kaufen zu müssen, ist das 
selbstverständlich möglich. Zö-
gern Sie also nicht und kommen 
Sie in meinem Geschäft vorbei. In 
gemütlicher Wohnzimmeratmos-

     
 

   
 

Rücknahmestellen der Steiermarkflasche
Folgenden Weinbaubetriebe und 
Buschenschenke nehmen die 
Steiermarkflasche zurück:

Bezirk Fürstenfeld
 Brunner, Kleegraben 15, 8262 

Ilz  Fasch, Kohlgraben, 8362 
Söchau  Kainrath, Ziegenberg 17, 
8262 Ilz

Bezirk Feldbach
 Christiner, Oberkornbach 23, 

8334 Lödersdorf  Frühwirth, 
Klapping 5, 8354 St. Anna/Aigen  
Hutter, Reitling 2, 8330 Feldbach 
 Mayer vulgo „Moar Pertl“, Edels-

bach 71, 8332 Edelsbach  Meister, 

Hofberg 58, 8333 Riegersburg  
Pfeifer, Waltra 24, 8354 St. Anna/
Aigen  Urbi – Familie Niederl, 
Breitenbuch 55, 8082 Kirchberg  
Wippel, Hofberg 67, 8333 Riegers-
burg

Bezirk Hartberg
 Eitljörg, Siegersdorf 28, 8222 

St.Johann/H.  Gutmann-Thaller, 
Obertiefenbach 93, 8224 Kaindorf

Bezirk Weiz
Deutsch, Untergreith 46, 8160 
Weiz  Erlacher, Eckgrabenweg 
93, 8311 Markt Hartmannsdorf   
Gerstl, Pöllau 45, 8311 Markt Hart-

mannsdorf  Ladenhauf, Eisen-
berg 75, 8311 Markt Hartmanns-
dorf   Maurer am Hohenberg, 
Hohenberg 34, 8200 Gleisdorf 
 Peinsopp, Schattauberg 20, 8211 

Ilztal  Pilz, Gschmaier 112, 8265 
Großsteinbach

Rücknahmestellen in den Bezir-
ken Deutschlandsberg, Leibnitz 
und Radkersburg sind nicht an-
geführt. Weitere Infos unter www.
steiermarkflasche.at oder direkt 
beim AWV Fürstenfeld, GF Martin 
Schwarz, Bahnhofstraße 9-11, 8280 
Fürstenfeld, Tel. 03382 / 526 07 
oder 0664 / 180 08 99.




